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Endspurt Amtshaussanierung

In den nächsten Wochen ist 
das Marktgemeindeamt durch 
den hinteren Eingang über die  
Seilerstätte zu erreichen. 

Um die notwendigen Straßen-
bauarbeiten durchführen zu 
können, wird es im Juni/Juli 
auch zu Straßensperren kom-
men. 

Details dazu auf Seite 4 und 5.



2
Wartberger Gemeindenachrichten Ausgabe Dezember 2012Juni 2016

Amtliches

Rückblick -  Osternesterlsuche 
im Marktgemeindeamt

Rückblick - Ostern

Der Osterhase war heuer sehr fleißig und hat rund 150 Nesterl versteckt.  Alle 
Nesterl wurden von den Kindern gefunden. 

Auch die Box für die Gewinnku-
pons („Ostereiersuchspiel“ der 
letzten Gemeindezeitung) wurde  
gefüllt. 

Wir gratulieren folgenden Gewinnern 
recht herzlich: 
• Gerhard Saxinger
• David Rammer
• Elfriede Lengauer
• Carmen Kreuzhuber
• Maria Hehenberger

Kein Versteck blieb unentdeckt.

Die Kinder hatten viel Spaß beim  
Suchen und Finden.

Beim Spaziergang mit der Lieblings-
puppe wurde schnell ein Osternest 
gefunden. 
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Bei Fragen zu Ihren geplanten Neu- 
oder Umbauten wenden Sie sich bitte 
an unsere Bauabteilung im Marktge-
meindeamt.
Tel.: 07236/3700-21
d.bauernfeind@wartberg-aist.ooe.
gv.at

Bausachverständigentermine

Meldepflicht für  
Sonnwendfeuer

Wir machen Sie darauf aufmerksam, 
dass alle Sonnwendfeuer beim Markt-
gemeindeamt gemeldet werden  müs-
sen. Die Meldung wird dann an die 
Feuerwehr und an die Polizei weiter-
geleitet. Es wird empfohlen, auch An-
rainer im Vorfeld über das Sonnwend-
feuer zu informieren. 

Bundesheerübung
Am 09.06.2016 findet im Raum Wart-
berg eine Bundesheerübung statt. 
Während der Übung wird Knall-, Mar-
kier-, Leucht- und Signalmunition ver-
wendet. Die übende Truppe wird be-
müht sein, Flurschäden zu vermeiden. 
Dennoch auftretende Flurschäden 
werden finanziell abgegolten. 
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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Wartbergerinnen und  
Wartberger! Liebe Jugend!

Sprechstunden: 
Do 16.00 - 18.00 Uhr
  07236-3700-11
	bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at

Wahlergebnis BP-Wahl

 

 

Ergebnis der BP-Wahl 
am 22.05.2016 

in Wartberg ob der Aist
 

 

Wahlberechtigte: 3.435
Abgegebene Stimmen: 2.165
Gültige Stimmen: 2.063
Ungültige Stimmen:    102 

In Wartberg wurden 585 Wahlkarten 
ausgegeben. Diese wurden von der 
BH-Freistadt ausgezählt und sind so-
mit in diesem Wahlergebnis nicht ent-
halten. 

Wie viele von Euch sicherlich schon 
gesehen haben geht nun die Amtsh-
aussanierung in die Endphase. Auf-
grund der Abbrucharbeiten vor dem 
Haupteingang des Marktgemein-
deamtes ist der Zugang derzeit nur 
durch den Hintereingang neben dem 
Postcontainer und über den Verbin-
dungsgang vom Dienstleistungszent-
rum möglich. 

Im Zuge der Vorplatzgestaltung wird 
auch der letzte Teil der Ortsdurch-
fahrt bis zur B123 saniert und die 
Einbauten in der Straße (Kanal, Was-
serleitung…) erneuert. Dabei wird es 
zu Verkehrsbehinderungen kommen 
bzw. ist es teilweise notwendig, den 
südlichen Teil der Ortsdurchfahrt für 
einige Tage gänzlich zu sperren. Ei-
nen Plan hierfür findet Ihr auf Seite 4 
und 5 dieser Ausgabe.

Im ersten Stock des Amtsgebäudes 
werden derzeit die letzten Umbauar-
beiten in der Finanzabteilung durch-
geführt. Bis August können alle neu-
en Räumlichkeiten eingerichtet und 
genutzt werden.

Parallel dazu laufen die Vorberei-
tungen zur Umsetzung der für heuer 
geplanten Straßensanierungen auf 
Hochtouren. Auch heuer werden wie-
der ca. 600.000 € in die Schulwegsi-
cherung und Straßensanierung inves-
tiert. 

Leider haben uns die Starkregener-
eignisse der letzten Tage auch schwer 
getroffen. Es wird einige Zeit dauern, 
um die zum Teil zerstörten Straßen 
und verschlammten Straßengräben 
wieder herzustellen.

Anfang Mai hat die neue Apotheke in 
der Hauptstraße ihren Betrieb aufge-
nommen. Ich lade Euch alle herzlich 
dazu ein, die neue „Nahversorgung 
mit Medizinprodukten“ in Anspruch 
zu nehmen. 

Die positive Entwicklung von Wart-
berg ist deutlich zu bemerken. Beson-
ders bei der Nachfrage nach Bauland, 
Wohnungen und vor allem bei den 
Kinderbereuungsplätzen ist das der-
zeit zu spüren. Momentan ist die Er-
weiterung des Kindergartens um eine 
7. Kindergartengruppe im Genehmi-
gungsverfahren beim Land OÖ. Um 
alle Kinder unterbringen zu können, 
müssen wir bis zum Beginn des neu-
en Kindergartenjahres im September 
eine zusätzliche Gruppe errichten. Ich 
bin sehr zuversichtlich, dass wir auch 
das in dieser kurzen Zeit schaffen!

Schöne Grüße,
Euer Bürgermeister 

Dietmar Stegfellner

 

Unwetterschäden

Am 28.05.2016 verursachte ein 
schweres Unwetter einen enormen 
Straßenschaden auf der Straße zur 
Kriehmühle. Die Sanierungsarbeiten 
sind bereits im Gange. 
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In den Sommermonaten werden die 
letzten Arbeiten zur Sanierung unse-
res Gemeindeamtes vorgenommen. 
Die Arbeiten an den Außenanlagen 
schließen mit der Sanierung und 
Anpassung der Straßen und Plätze 
rund um das Amtshaus ab. Neben der 
Neuasphaltierung der Fahrbahnen, 

Gehsteige und Parkplätze werden 
auch ein Reinwasserkanal neu gebaut, 
die Wasserleitung und die Straßenbe-
leuchtungsanlagen erneuert und zwei 
moderne Bushaltestellen errichtet. 
Um diese Arbeiten durchführen zu 
können werden im Juni und Juli der 
südliche Teil der Hauptstraße (von 

der B 123 bis zum neuen Dienstleis-
tungszentrum) und die Seilerstätte 
südlich des Gemeindeamtes nur er-
schwert passierbar sein. Es wird fall-
weise auch nötig sein, diese Straßen-
stücke gänzlich zu sperren. 

Endspurt Amtshaussanierung
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Außenanlagenplan mit der Straßenumgestaltung 

Abbruch des alten Vorplatzes vor dem Haupteingang Sanierung der Außenabdichtung vom Kellergeschoss
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Verkehr

Straßenbauprogramm 2016

Abbruch / Neubau Fahrrad-
unterstand bei ÖBB- 

Haltestelle Schloss Haus

Fahrplanänderung 
ab 01.08.2016

Fahrverbot für 
Mountainbiker im 

Feldaisttal

Wir müssen darauf hinweisen, dass 
für das Landschaftsschutzgebiet Feld-
aist (Klausmühle bis Kriehmühle) ein 
Mountainbike-Fahrverbot besteht. 

Die bestehende Linie 350 wird von 
Pregarten Schulzentrum bis Mauthau-
sen und retour geführt. Von Pregarten 
Schulzentrum über Katsdorf nach 
Linz und retour führt ab 1. August 
2016 die NEUE Linie 345.

Die detaillierten Fahrpläne finden Sie 
auf www.ooevv.at oder auf unserer 
Homepage www.wartberg-aist.at. 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in der Bürgerservice-Stelle 
des Marktgemeindeamtes beraten Sie 
gerne. 

Auch in diesem Jahr können wieder 
notwendige Straßenneubauten und 
Sanierungen umgesetzt werden.

Es wird die Hauptstraße ab der süd-
lichen Ortszufahrt von der B 123 bis 
zum Marktgemeindeamt saniert. Ge-
meinsam mit den Sanierungsarbei-
ten beim Amtshaus und dem neuen 
Dienstleistungszentrum bekommt die 
Hauptzufahrt zur Gemeinde Wartberg 
ein neues Gesicht. Die Sanierung der 
gesamten Hauptstraße ist somit abge-
schlossen. 

Ein weiteres großes Straßenbaupro-
jekt 2016 wird mit der Sanierung der 
Gemeindestraße entlang der Stock-
halle über die Kreuzung Schreiner-
weg bis zum Haus Reiserbauerberg 
25 umgesetzt. Dabei wird auch die be-
stehende Straßenentwässerung über-
prüft und bei Bedarf erneuert. 

In Planung sind auch die Verlänge-
rung der Prammerstraße, der Ausbau 
und die Asphaltierung des Wende-
hammers beim Haus Untergaisbach 
122 und die Asphaltierung der  
Zufahrt Friensdorf 13a.

Die Straßenbauvorhaben wurden 
an die Firma Strabag vergeben und  
werden im Sommer/Herbst 2016 aus-
geführt.

Zur Sanierung unserer Straßen im  
Gemeindegebiet wurde auch ein Auf-
trag an die Firma Vialit vergeben. 

Es wird die Lamplgasse ab Kreu-
zung Horner bis Kreuzung 
Hiesl und die Arnbergerstra-
ße ab dem Bauhofberg bis zur  
Eisenbahnüberführung mit einem 
Mikrobelag saniert. 

Außerdem werden wie jedes Jahr  
rund 3.000 lfm Fugenvergussarbeiten 
im gesamten Gemeindegebiet durch-
geführt.

Vor dem Beginn der Bauarbeiten  
werden mit den betroffenen  
Anrainern gemeinsam mit der  
bauausführenden Firma Besprechun-
gen vor Ort geführt.

Nähere Informationen erhalten Sie 
in unserer Bauabteilung im Marktge-
meindeamt (Tel.: 07236/3700-24). 

Im Juni wird der alte Fahrradunter-
stand abgebroch. Die Gemeinde wird 
daraufhin einen neuen Unterstand 
ankaufen und errichten. Es werden 
auch Verbesserungsarbeiten am Hal-
testellengebäude (große, einsichtige 
Glasfenster) vorgenommen. 

Symbolfoto
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Soziales - Familie - Gesundheit

In der SELBA-Gruppe ist‘s immer lustig

Für selbstständiges Leben im Alter 
sind Bewegung und Hirntraining 
von besonderer Bedeutung. Beide  
Aspekte sind enorm wichtig für die 
Alltagsgestaltung und die Lebens- 
qualität. Sie helfen uns, unabhängig und 
frei zu sein sowie die körperliche und  
geistige Beweglichkeit solange wie 
möglich zu erhalten. 

Nebenbei verbessern die sozialen 
Kontakte unsere Befindlichkeit. 

Spielerisch gelingt es uns immer wie-
der Bewegung mit einer Denkaufgabe 
zu verbinden. Wichtig ist der Spaß 
und die Freude in unseren Trainings-
stunden, denn Lachen und Lernen  
bilden ein Traumpaar, so heißt es in 
der Hirnforschung. 

„Besonders wertvoll erachte ich unse-
re Biografiearbeit“ erklärt Marianne 
Dietl, die Leiterin der SELBA Gruppe. 
Im Gespräch wird so viel Interessan-
tes und schon vergessen Geglaubtes 
aus der Vergangenheit wieder neu 
bewusst. Manche TeilnehmerInnen 
schreiben ihre Erinnerungen sogar 
auf. 

Natürlich kommt auch das Feiern 
nicht zu kurz. So vergehen die 10  
Trainingseinheiten pro Block wie 
im Flug. Auch dieses Mal sind sie 
schon wieder fast vorbei und wir  
freuen uns schon auf einen neuen Start 
im Herbst. Ich wünsche allen einen  
schönen Sommer!

Marianne Dietl
Leiterin der SELBA-Gruppe

Mit Bewegung, Hirntraining, Denkaufgaben und Feiern wird‘s in der  
SELBA-Gruppe unter der Leitung von Frau Marianne Dietl nie langweilig. 

Wenn auch Sie gerne in der SELBA-
Gruppe mitmachen möchten, dann 
melden Sie sich bei Frau Marianne 
Dietl (Tel: 07236/21096). 

Nächster Start im Herbst:
07. September 2016 

Die SELBA-Gruppe feierte den 
85. Geburtstagsfeier von Frau  
Pötscher
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Kurzzeitpflege ist eine bis zu drei  
Monate befristete Wohnunter- 
bringung in einem Alten- und Pflege-
heim. 

Dieses Angebot soll die Betreuung 
und Pflege zu Hause längerfristig  
sichern und die pflegenden Angehöri-
gen unterstützen. 

Eine Kurzzeitpflege kann zB notwen-
dig sein, wenn eine Überbrückung 
zwischen einem Krankenhausaufent-
halt und der Wiederaufnahme der 
eigenständigen Haushaltsführung er-
forderlich ist oder wenn die pflegen-
den Angehörigen einmal „Urlaub von 
der Pflege“ benötigen. 
Auskünfte über freie Plätze erhalten 
Sie direkt in den Alten- und Pflegehei-
men oder ab sofort auch unter www.
kurzzeitpflegeboerse-ooe.at . 

Die Sozialhilfeverbände wollen mit 
dem neuen und innovativen Angebot 
einen erleichterten Zugang zur Kurz-
zeitpflege ermöglichen. 

Erleichterter Zugang 
zur Kurzzeitpflege

Neue Heimat - Erste gemeinnützige 
Wohnungsgenossenschaft
Hauptstraße 7 (1. OG) voraussichtlich 
ab 3. Quartal 2016

Wohnnutzfläche: 73,25 m²
3 Zimmer und Nebenräume, Loggia
monatl. Gesamtmiete (exkl. Heizung): 
€ 566,08
Tiefgaragenplatz: € 65,00 / Monat
Kaution inkl. Mietvertragsgebühren: 
€ 2.934,00 (einmalig)

Bei Interesse melden Sie sich bis 10. 
Juni 2016 im Marktgemeindeamt 
bei Frau Elfriede Marksteiner (Tel.: 
07236/3700-22 oder e.marksteiner@
wartberg-aist.ooe.gv.at). 

Wohnung zu vergeben
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smovey-Kurs
Der nächste smovey-Kurs unter der 
Leitung von Coach Elke Mauß startet 
am Donnerstag, 02. Juni 2016 von 
19.00 - 20.00 Uhr im Turnsaal der 
Volksschule Wartberg. 

Happy-Life-Kurs
Unter dem Motto „Deine Kilos möch-
ten wir haben“ findet jeden Montag 
von 18.30 - 19.15 Uhr im Veranstal-
tungszentrum Wartberg ein Happy-
Life-Kurs statt. Coach Elke Mauß 
hilft Ihnen bis zum Sommer zur ge-
wünschten Bikinifigur zu kommen. 
Der 1. Schnupperkurs ist gratis!

Auf geht‘s zur Bikinfigur

Seminarküche 
Schaumberger

Beachvolleyballsaison startet wieder

Unsere Beachvolleyballplätze (beim Skaterplatz und in Frensdorf) stehen für alle 
Beachvolleyballbegeisterten zum Spielen bereit. Eine Reservierung der Plätze ist 
bei Frau Mag. Andrea Bierwolf (Tel.: 07236/3700-24) möglich. Der Spielbetrieb lt. 
ausgehängtem Reservierungsplan hat Vorrang vor dem freien Spiel.

Die Früchte, die der Sommer zu bie-
ten hat, schmecken nicht nur frisch 
vom Baum oder Strauch köstlich. Im 
Seminar „Frische Früchte, feine Blü-
ten - Sirup, Saft und Gelee“ erfahren 
Sie unter fachkundiger Anleitung, wie 
Sie Ihre frischen Früchte und Blüten 
länger genießen können. 

Termin: Di, 28. Juni 2016 
von 18.30 - 21.30 Uhr
am Schaumberger Hof (Obervisnitz 2)
Kosten: € 55,00 (inkl. Rezepten usw.)

Anmeldung zum Seminar „Sirup, Saft 
und Gelee“ unter seminarkueche@
schlemmerle.at . 

Im März wurden wieder alle öffentli-
chen Spielplätze im Gemeindegebiet 
von einer Fachfirma überprüft. 

Unsere Spielgeräte auf den Spielplät-
zen sind zum Großteil in sehr gutem 
Zustand, vereinzelt wurden aber auch 
Beschädigungen festgestellt, die zur-
zeit von unseren Bauhofmitarbeitern 
behoben werden.

Spielplatzüberprüfung 
im Gemeindegebiet

Nach erfolgter TÜV-Überprüfung werden kleinere Schäden von unserem Bauhof-
team behoben. Wir wünschen allen Kindern viel Spaß beim Spielen auf unseren 
öffentlichen Spielplätzen. 

Bei den Holzspielgeräten müssen 
morsche Holzteile ausgetauscht und 
saniert werden. Der Sand wurde 
schon auf allen Spielplätzen aufge-
lockert und neu aufgefüllt. Die Spiel- 
geräte werden wieder gestrichen ,um 
die Haltbarkeit zu verlängern und sie 
optisch noch mehr zu verbessern.
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Kindergarten - Schule

Langeweile in den Sommerferien - 
in Wartberg gibt‘s das nicht

Bereits zum 25. Mal wird unseren 
jungen GemeindbürgerInnen im Alter 
von 5-14 Jahren  der Ferienpass ange-
boten. Unsere fleißigen Vereine und 
Organisationen machen es uns mög-
lich, immer wieder ein abwechslungs-
reiches Programm anzubieten. Aber 
auch durch großzügige Firmenspen-
den können wir jedes Jahr ein Ge-
winnspiel mit zahlreichen Spiel- und 
Sachpreisen auf die Beine stellen.

Für heuer wurden wieder einige 
tolle Veranstaltungen angekün-
digt. Zum Beispiel eine Kinofahrt 

In den Sommerferien sorgen viele Veranstaltungen unserer Vereine für Spaß und 
Abwechslung. Ab 24. Juni 2016 steht der Ferienspielepass auf der Gemeindehome-
page www.wartberg-aist.at zum Download zur Verfügung. 

nach Linz, ein HipHop Workshop, 
ein Ballspielnachmittag, mit der 
MSC Pegasus Modellfliegen, etc… ihr 
könnt euch wieder auf zahlreiche  
Ferienaktivitäten freuen.  
 
Am 24. Juni 2016 wird der Ferien-
pass auf unserer Gemeindehomepage 
www.wartberg-aist.at zum Download 
zur Verfügung stehen. 

Anmeldungen werden persön-
lich ab 27. Juni 2016 in unserer  
Bürgerservice-Stelle entgegen  
genommen. 

Mit allen Sinnen im Wald
Die SchulanfängerInnen und Eltern 
haben im Rahmen des Netzwerkes 
„Gesunder Kindergarten“ an einem 
Workshop zum Thema „Mit allen Sin-
nen im Wald“ teilgenommen. 

Dabei wurde der Wald mit allen  
Sinnen spielerisch entdeckt. Es  
wurde Spiele gezeigt, die man auch 
selber ohne großen Aufwand in der  
Natur durchführen kann. Man konnte  
spüren, wie die Wahrnehmung 
im Wald angeregt wurde (spüren,  
riechen , hören, . . .). 

Die Kinder und Eltern waren mit Eifer 
und Spaß dabei und holten sich viele 
Anregungen für zu Hause. 

 Juni 2016

Keine Angst mehr
vor Referaten

In dieser Broschüre findest Du Tipps 
für ein tolles Referat.

Im Laufe einer Schullaufbahn be-
kommt man häufig die Aufgabe ein 
Referat zu halten. Meistens sitzt man 
erst einmal ratlos vor dem vorgegebe-
nen Thema und sucht nach dem rich-
tigen Anfang. Mit Referaten kannst 
Du bei Lehrkräften punkten und das 
kann unter Umständen auch zu einer 
besseren Note führen. 
Die Broschüre „Referate stressfrei“ 
vom Jugendservice des Landes OÖ. 
hilft Dir dabei. 

Planung
In der Planungsphase wird das Refe-
ratthema inhaltlich eingegrenzt und 
man versucht selbst Fragen zum The-
ma zu stellen. Darüber hinaus wird 
festgelegt, wie lange das Referat dau-
ern soll und welche Hilfsmittel (Bea-
mer, Plakat, Flip Chart, . . . ) man zur 
Verfügung hat. 

Sammlung / Recherche
Nach der Planungsphase folgt die 
Sammlung von Informationen (Schul-
bücher, Bücherei, Internet, . . . ). 

Roter Faden
Sind alle Informationen gesammelt, 
so wird versucht einen sogenannten 
roten Faden festzulegen. Man ordnet 
dazu die Informationen. Danach wird 
das Referat ausformuliert und der 
Vortrag noch abgerundet. 

Die Broschüre kann kostenlos unter 
www.jugendservice.at bestellt oder 
gedownloaded werden. 
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Schule

Die Kinder der 4. Klassen Volksschule erlebten einen interessanten und spannen-
den Tag in unserer Landeshauptstadt Linz. Zahlreiche Sehenswürdigkeiten wie zB.: 
Neuer Dom, Landhaus, Altes Rathaus, Stadion, Botanischer Garten und das ORF-
Studio gehörten zum Höhepunkt des Tages. 

Mit dem Buch „Die kleine Raupe Nim-
mersatt“ lernten die Kinder der 3. 
Klassen Volksschule die Vielfalt der 
Instrumente einer Musikkapelle ken-
nen. Musikanten der Musikkapelle 
Wartberg stellten verschiedenste In-
strumente vor. Im Anschluss probier-
ten die Kinder die Instrumente  mit 
Begeisterung aus. 

In unserer Volksschule ist immer was los

Derzeit besuchen 3 Kinder von Asyl-
werbern die Volksschule Wartberg. 
Für jedes Flüchtlingskind gibt es täg-
lich eine Stunde Sprachförderung. Der 
Großteil des Spracherwerbs erfolgt 
jedoch im „normalen“ Unterricht und 
in der Freizeit im Hort. 

Fast täglich treffen wir auf verschie-
dene Menschen, Ansichten und Spra-
chen. Durch die sprachlichen und kul-
turellen Vielfalten ergeben sich viele 
Chancen in unserem Leben. Der ge-
sellschaftliche Wandel bringt auch für 
Schulen Veränderungen und stellt Pä-
dagogen und Pädagoginnen vor eine 
neue Herausforderung. 

Im Unterricht wird das Thema „Krieg 
und Flucht“ behandelt und es werden 
gemeinsame klassenübergreifende 
Projekte durchgeführt. 

Direktorin Anna Brandner

Kinder aus anderen Ländern – 
eine Bereicherung für unsere Volksschule

„Wir sehen Kinder aus anderen Ländern als Bereicherung und sind begeistert von 
deren Lernfortschritten“ erklärt Direktorin Anna Brandner. 
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Jugend

Die wichtigste Feier der Kirche ereig-
net sich rund um den Tisch. Christen 
nennen diesen Tisch Altar. Sie versam-
meln sich Sonntag für Sonntag um ihn. 

Die feierliche Aufnahme in diese 
Tischgemeinschaft ist ein besonderes 
Fest: die Erstkommunion. 

Da sind alle im Ausnahmezustand, die 
Musik rückt an, die neuen Tischgenos-
sinnen und –genossen werden festlich 
aufgenommen. 

Jetzt gehören sie auch dazu. Wie die 
Großen bekommen sie ab jetzt das 
Brot, das sie ehrfürchtig „Jesus-Brot“ 
nennen. 

Am 05.05.2016 wurden 40 Kinder im Rahmen der Erstkommunion feierlich in 
die christliche Tischgemeinschaft aufgenommen. Sie nahmen erstmals das „Jesus-
Brot“ entgegen. 

40 Wartberger Kinder feierten heuer 
Erstkommunion 

Gut eingeführt von den Religionslehr-
kräften, liebevoll begleitet von ihren 
Eltern, gerne aufgenommen von der 
Pfarrgemeinschaft. 

Damit wir alle wieder neu Geschmack 
finden am gemeinsamen Essen in 
der Jesus-Gesinnung. Das stärkt und 
weckt heilsame Kräfte. 

Franz Küllinger
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2a Klasse der Volksschule Wartberg

2b Klasse der Volksschule Wartberg

Die Fürbitten wurden von den  
Kindern mit Stolz vorgetragen. 

Philipp Prandstätter 
Neuer JUZ-Leiter

Mein Name ist Philipp Prandstätter 
und ich werde künftig als Jugendzen-
trumsleiter in Wartberg/ Aist tätig 
sein, worüber ich mich sehr freue. Ich 
bin 27 Jahre alt, seit kurzem verhei-
ratet, und war in den letzten Jahren 
beruflich in Wien als Diplomsozialbe-
treuer tätig. 

Nachdem ich nun von einer  
längeren Reise durch das südöstliche  
Afrika zurückgekehrt bin habe ich mich  
entschlossen, wieder in meinen  
Heimatort Königswiesen zu ziehen. 
Im Moment genieße ich das ländliche 
Leben ganz besonders. 

In meiner Freizeit sind es vor allem 
sportliche Aktivitäten in der Natur, 
mit denen ich den Tag verbringe. So 
findet man mich oft auf den lokalen 
Mountainbike- Strecken mit meiner 
Hündin Maja oder beim Klettern am 
Fels. 

Ich freue mich auf eine neue beruf-
liche Herausforderung, darauf neue 
Leute kennen zu lernen, mit ihnen zu-
sammenzuarbeiten und vor allem auf 
eine spannende ereignisreiche Zeit im 
Jugendzentrum.

Philipp Prandstätter

Philipp Prandstätter wird ab Juni das 
Jugendzentrum Wartberg leiten

JUZ-Öffnungszeiten: 
Dienstag:  16.00 - 20.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 - 20.00 Uhr 
Freitag:  16.00 - 20.00 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung .
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Sport - Kultur

 Juni 2016

Wartberger Plattlercup mit Petersfeuer

Am Samstag, dem 18. Juni werden Ihre 
Spenden von den „Flohmarkttrakto-
ren“ eingesammelt. Bitte stellen Sie 
Ihre Waren vor dem Haus bereit oder 
bringen Sie diese selbst am 18. Juni 
zum Pfarrheim. Weitere Abgabezei-
ten im Pfarrheim: Mi, 22.06.2016 von 
14.00 – 19.00 Uhr und Sa, 25.06.2016 
von 08.00 – 11.00 Uhr. 

Am Sonntag, 03. Juli 2016 findet von 07.00 – 17.00 Uhr auf dem Pfarrgelände ein 
großer Flohmarkt mit Pfarrfest statt (bei Schlechtwetter im VAZ). 

Das Flohmarktteam freut sich auch 
über Helfer und Helferinnen beim 
Verkauf am Flohmarkttag, aber auch 
bei den vielen anfallenden Vorberei-
tungsarbeiten. 

Wer mithelfen möchte, kann sich in 
der Pfarrkanzlei oder bei Franz Sigl 
(Tel.: 0650/44 00 780) melden. 

Pfarrfest mit großem Flohmarkt

Beim Plattl‘n treten 4 gegen 4  
Personen jeglichen Alters gegenein-
ander an. Jeder Spieler bekommt ein 
Plattl aus Stahl (10 x 10 x 0,8 cm). Man 
wirft das Plattl aus 3 m Entfernung in 
ein 6 x 3 m großes Rechteck am Rasen 
Richtung Taube. Wer am nächsten bei 
der Taube zu liegen kommt der zählt 
(wie beim Stockschießen). Gezählt 
wird olympisch! 

Wer möchte, kann am 25. Juni 2016 
ab 14.00 Uhr beim 1. Wartberger 
Plattlcup beim FF-Haus mitmachen. 
Anmeldungen sind bis 17.06.2016 
bei Herrn Rainer Mendler (Tel.: 
0677/61234767) möglich. Die Start-
gebühr beträgt € 20 pro Team und be-
inhaltet ein Getränk je Spieler. 
Die Eindrücke und Ergebnisse kön-
nen nach der Siegerehrung beim tra-
ditionellen Petersfeuer bis spät in die 
Nacht diskutiert werden. 

Die Freiwillige Feuerwehr freut 
sich auf rege Teilnahme beim  
1. Wartberger Plattercup am  
25. Juni 2016 ab 14.00 Uhr. 

Am Samstag, 16. Juli 2016 ist es wie-
der soweit - die Wandererinnen und  
Wanderer sind unterwegs. Bereits 
ab 06.30 Uhr kann am Sportplatz  
gestartet werden. 

Die verschiedenen Streckenlängen von 
8 km, 15 km und 21 km bieten eine tol-
le Auswahl für jedermann. 
Als Medaille (€ 5,00) gibt es heuer Tee 
oder Gewürze mit einer Kerze vom Dia-
koniewerk Wartberg. 

An den einzelen Labstellen erwarten 
Sie Traubenzucker und warme Sup-
pe. Am Sportplatz wird dann der Ab-
schluss bis 19.00 Uhr bei musikalischer 
Umrahmung gefeiert. 

IVV-Wandertag
Bewegung hält fit

Die TSU-Sektion Wandern lädt am  
16. Juli 2016 von 06.30 - 15.00 Uhr 
zum Mitwandern ein!

„Umsatteln“

Kurze Wege mit dem Fahrrad zurück-
legen fördert die Gesundheit, vermei-
det CO² Abgase, verringert Parkplatz-
probleme und lässt Gemeindestraßen 
wieder weniger Gefahrenzonen und 
mehr Lebensraum werden. Umsatteln 
ist deshalb notwendig und möglich, 
das beweist die Gruppe „Umsatteln im 
Kernland“. Das Umsteigen auf das Rad 
beginnt zuerst im Kopf. 
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Kultur

Wartberger Musik- und 
Trachtenkirtag

Im nächsten Jahr wird bereits zum 
4. Mal ein Kulturfrühling organisiert. 
Zahlreiche interessante Veranstaltun-
gen werden angeboten. 

Ein Highlight des Kulturfrühlings 
2017 soll eine Lesung von Wartber-
ger Autorinnen und Autoren sein. 
Wenn Sie Ihr eigenes Buch im Zuge 
dieser Veranstaltung präsentieren 
und natürlich anschließend auch ver-
kaufen möchten, dann melden Sie sich 
bitte im Marktgemeindeamt.

Für alle Wartberger KünstlerInnen 
wird es eine gemeinsame Ausstel-
lung geben. Wenn Sie Ihre Kunstwer-
ke dabei präsentieren möchten, dann 
melden Sie sich bitte ebenfalls im 
Marktgemeindeamt.

Wir laden alle Vereine wieder recht 
herzlich ein, mit einem abwechslungs-
reichen und spannenden Programm 
am Kulturfrühling mitzumachen. Eine 
gemeinsame Bewerbung anhand ei-
ner Broschüre und der Druck der Pla-
kate wird genauso wie in den Vorjah-
ren wieder von der Marktgemeinde 
übernommen. 

Ideen für Veranstaltungen sowie Ter-
minvorankündigungen werden jeder-
zeit entgegengenommen. 
Eine gemeinsame Besprechung mit 
den Veranstaltern wird im Herbst 
2016 stattfinden. Dazu werden alle 
Vereine sowie Kulturschaffenden, die 
sich bis dahin gemeldet haben, noch 
schriflich eingeladen.  

k.kriechbaumer@wartberg-aist.ooe.
gv.at
Tel.: 07236/3700-10

 Juni 2016

Am Sonntag, 19. Juni 2016 ist von 
08.00 - 13.30 Uhr der Wartberger  
Musik- und Trachtenkirtag. 

Neben den traditionellen Marktfah-
rern werden folgende Stände vor Ort 
sein: 
• Silvia Walter (Kunsthandwerk)
• Elfie Kunse (Colosé Produkte)
• Christine Plank (Fairtrade  

Produkte - Eine-Welt-Kreis)
• Eveline Lehner (Steinschmuck, 

Infos zur Kräuterwanderung)
• Josef Schmidt (Holzprodukte, 

Schnitzereien)
• Ortsbauernschaft (Seidlbar)
• Christian Prückl (Granit- und 

Steinkunst)
• Robert Tauber (Bäckerei)
• Diakoniewerk Wartberg („Der  

Laden“ ist geöffnet)

Beim Stand vom Kulturausschuss 
können wieder Lebkuchenherzen  
verziert werden. 

Der Nähkurs der Goldhauben- und Kopftuchgruppe machte unter der Leitung 
von Frau Roswitha Hofer (rechts im Bild) großen Spaß. „Die beste Gelegenheit die 
Wartberger Tracht zu zeigen oder sich diese anzusehen, gibt es beim Wartber-
ger Musik- und Trachtenkirtag am Sonntag, dem 19. Juni 2016“ informiert Frau  
Elfriede Auer, Obfrau der Goldhauben- und Kopftuchgruppe. 

Präsentation der selbst genähten Wartberger Tracht

Für die kleinen Besucher gibt es ein 
tolles Kinderprogramm: 
• Ponyreiten mit Vanessa Voit
• Kinder schminken mit Melanie 

Marksteiner
• Wasserzielspritzen mit der  

Feuerwehrjugend Wartberg

Ein besonderes Highlight ist auch der 
Auftritt der Kindervolkstanzgruppe 
der Volksschule Wartberg um 11.30 
Uhr im Gastgarten Dinghofer. 

PROGRAMM
08.00 Uhr Frühmesse in der Kirche
09.00 Uhr Musikkapelle (Marktplatz)
09.30 Uhr Amt in der Kirche
10.30 Uhr Musik im Gh. Dinghofer
11.30 Uhr Kindervolkstanzgruppe
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Umwelt - Natur

Waldbrandschutz

In allen Waldgebieten und Gefähr-
dungsbereichen sind das Feueran-
zünden und das Rauchen verboten! 

Der Gefährdungsbereich ist überall 
dort, wo die Bodendecke oder die 
Windverhältnisse das Übergreifen 
eines Bodenfeuers oder Übergreifen 
eines Feuers durch Funkenflug in den 
benachbarten Wald begünstigen. 

Auch das Feuerentzünden zur Bor-
kenkäferbekämpfung oder aus sons-
tigen Forstschutzgründen ist nicht 
mehr zulässig.

Der asiatische Laubholzbockkäfer 
(ALB) ist ein gefährlicher Laubholz-
schädling, der bei starkem Befall ge-
sunde Bäume innerhalb weniger Jah-
re zum Absterben bringt. 

Erkennungsmerkmale: 
• nur frisches Laubholz (bevorzugt 
Ahorn, Roßkastanien, Weiden und 
Pappeln) mit einem   
Durchmesser ab 2-3 cm wird befallen. 
• kreisrunde Ausbohrlöcher Durch-
messer 1-1,5 cm, Borspäne, Larven-
fraßgänge, Larven. 
• Käfer 20-35 mm groß, glänzend 
schwarz, ca. 20 unregelmäßig ver-
teilte weiße Flecken auf den Flügel-
decken, schwarze Fühler mit 1,5 bis 
2,5-facher Körperlänge.

Infos erhalten Sie unter www.
land-oberoesterreich.gv.at. Bei  
Verdacht melden Sie diesen bitte in 
der Bürgerservice-Stelle bei Herrn  
Andreas Fabian (Tel: 07236/3700- 
14).

Asiatischer Laubholz-
bockkäfer 

Hecken-Rückschnitt zur Verkehrssicherheit

Hecken und Sträucher dürfen nicht 
in das öffentliche Gut hineinreichen 
und sind daher regelmäßig zurückzu-
schneiden. 

Bauten und „sonstige Anlagen“, wie 
lebende Zäune, Hecken, Teiche usw. 
innerhalb eines Bereiches von 8 m 
neben dem Straßenrand dürfen nur 
mit Zustimmung des Bürgermeisters 
errichtet werden. 

Jagdleiter Ing. Franz Auinger gibt  
Ihnen dazu folgende Informationen: 

Die Wartberger Jägerschaft ist ver-
pflichtet einen gesunden und arten-
reichen Wildstand zu erhalten. Dazu 
ist es unabdinglich den Wildstand 
jährlich zu regulieren. Dies wurde 
auch  von der BH Freistadt mittels 
Abschussplan in der Höhe von 190 
Stk. Rehwild auf dem Gemeindegebiet 
Wartberg ob der Aist vorgegeben. 

Dieses Wildbret unserer erlegten 
Rehe, natürlich mit Ausnahme von 
Kranken und der Verkehrsopfer, wird 
zerlegt, vakuumverpackt und etiket-
tiert. Zu erwerben ist dieses wert-
volle und gesunde Lebensmittel bei 
unserem Wildmeister Leopold Gstöt-
tenbauer (Tel.: 0664/73614799). 

Um unsere Aufgaben als Jäger ordent-
lich erfüllen zu können, brauchen wir 
Ihre Hilfe. Wir ersuchen Sie in den 
letzten zwei Stunden vor dem Dunkel 
werden bzw. Hellwerden, sich nicht 
abseits von Straßen und Wegen zu 
bewegen, um das Wild nicht unnötig 
zu beunruhigen. Das Betreten von 
Reviereinrichtungen wie Hochsitze 
oder Ansitzkanzeln ist grundsätzlich 
verboten. 
„Für mich als Jagdleiter ist es wichtig, 
ein gutes Verhältnis mit den Grundbe-
sitzern und den Naturfreizeitnutzern 
zu haben. Dies ist aber nur bei gegen-
seitiger Wertschätzung und Rück-
sichtnahme möglich“ erklärt Jagdlei-
ter Ing. Franz Auinger. 

 Ing. Franz Auinger
 Jagdleiter

 
Seit 01. Mai läuft die Rehwildjagd. Das hat die Folge, dass in verschiedenen Gast-
häusern „Der Maibock“ wieder auf der Speisekarte steht. 

Falls Sie planen einen Zaun, eine  
Hecke oder Sträucher entlang  
einer öffentlichen Straße zu pflanzen,  
nehmen Sie bitte vorher mit der  
Bauabteilung der Marktgemeinde 
Kontakt auf. 

v.kern@wartberg-aist.ooe.gv.at
Tel.: 07236/3700-23
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Standesfälle

Bezirkabfallverband-
Stellenausschreibung

Modernes Design und Materialien 
machen das Wickeln mit den „neu-
en waschbaren Windeln“ so einfach 
wie mit Wegwerfwindeln. Es müssen 
keine neuen Windeln aus dem Super-
markt besorgt werden. 

Ein einziges Baby verbraucht mehr als 
4.000 Wegwerfwindeln - umgerech-
net ca. 1 Tonne Abfall. Der Windelan-
teil am gesamten Restabfall beträgt 
etwa 6 %. Die Verwendung von Mehr-
wegwindeln ist daher ein Beitrag zur 
Abfallvermeidung. 

Mit waschbaren Windeln kann wäh-
rend der Wickelperiode das Famili-
enbudget bis zu € 1.000,00 entlastet 
werden. 

Windelgutscheinaktion 

Eine Grundausstattung kostet nur 
etwa € 150,00 (nach Abzug der För-
derbeiträge von BAV Freistadt und 
dem Verein WIWA „Verein zur Förde-
rung eines nachhaltigen Lebensstils“). 
Infotelefon: 01/8043748

Der „Windelgutschein“ ist wahlweise 
gegen Vorlage des Mutter-Kind-Pas-
ses schon vor der Geburt oder bei der 
Anmeldung des Babys erhältlich. Aus-
gegeben wird der Windelgutschein in 
der Bürgerservice-Stelle des Marktge-
meindeamtes. 
Der Gutschein wird dem Händler 
übergeben und dieser zieht den Gut-
scheinwert vom tatsächlichen Kauf-
preis ab. Es wird nur mehr der Diffe-
renzbetrag bezahlt. 

 

Mehrwegwindeln sind natürlich, gesund, umweltfreundlich und mit dem Windel-
gutschein sparen Sie bereits beim Kauf!

GEBURTEN
Philip Himmelbauer, Frensdorf
Paul Otto Schmid, Steinpichl
Alen Dolic, Schreinerweg
Yuna Kim Fischlschweiger, Kapellen-
weg
Theo Elias Hochedlinger, Untergais-
bach
Lara Hübsch, Lamplgasse 
Livia Prokschi, Hauptstraße
Timo Gusenbauer, Kalvarienber

EHESCHLIEßUNGEN
Josef Wolfsegger und Doris Schütze-
neder, Angererweg
Stefan Hartl und Sabrina Purner, 
Schönreith
Christian Umenberger und Sarah 
Schmidthaler, Steinpichl
Martin Hübsch und Julia Hiesl,  
Lamplgasse

STERBEFÄLLE
Johann Danner, Hauptstraße
Richard Kriechbaumer, Obervisnitz
Ingeborg Attenseimer, Hauptstraße
Helmut Michael Schindler, Schloß 
Haus
Rosa Maria Haidinger, Untere Reitling
Rosa Josefa Eder, Schloß Haus

GEBURTSTAGE
Wir gratulieren allen Geburts-
tagskindern recht herzlich zum  
Geburstag. 
Ganz besonders gratulieren wir  
folgenden Jubilaren:

Zum 80. Geburtstag
Maria Poiss, Schönreith
Josef Lehner, Obervisnitz 3
Waltraud Wagner, Wenzelskirchen-
weg
Christina Danner, Hauptstraße

Zum 85. Geburtstag
Maria Pötscher, Arnberger Straße
Berta Perfler, Untergaisbach

Zum 90. Geburtstag
Rosina Lindner, Hauptstraße

HOCHZEITSJUBILÄUM
Diamantene Hochzeit:
Johann und Elfriede Huber, Reitling
Karl und Ulrike Blümlinger, Altenhaus

Standesfälle

Am 13. Mai 2016 wurden am der 
Tag der Abfallwirtschaft im ASZ pas-
send zum Thema „Textilsammlung“  
Textilsammelsäcke und Einkaufs-
taschen verteilt. Bei einem gratis 
Getränk informierte der Umwelt-
ausschuss alle interessierten Abfall-
sammler über das Thema „Textil-
sammlung“.

Was war los am „Tag 
der Abfallwirtschaft“?

Der BAV-Freistadt sucht eine/n Mit-
arbeiter/in für die Buchhaltung (Kos-
tenrechnung, Abfallbilanzierung, 
Abfallberatung und Sekretariat) im 
Ausmaß von 40 Wochenstunden ab 
Oktober 2016. 

Bewerbungen sind schriftlich bis 
spätestens 10. Juni 2016 an den BAV-
Freistadt (Leonfeldner Str. 36, 4240 
Freistadt, office@bav-freistadt.at) zu 
schicken. 

Eine detaillierte Stellenausschreibung 
sowie weitere Stellenangebote fin-
den Sie in unserer Jobbörse auf der  
Gemeindehomepage ww.wartberg-
aist.at. 
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Veranstaltungskalender

Juni

Juli

19.06.2016  Wartberger Musik- und Trachtenkirtag, 08.00 - 13.30 Uhr, Marktplatz (siehe Seite 13)

25.06.2016  1. Plattlerturnier mit Petersfeuer, FF-Wartberg/Aist, 14.00 Uhr, FF-Haus (siehe Seite 12)

03.07.2016  Pfarrfest mit großem Flohmarkt, 07.00 - 17.00 Uhr, Pfarrgelände (siehe Seite 12)

07.07.2016  Gemeinderatssitzung, 19.00 Uhr mit Bürgerfragestunde

16.07.2016  IVV-Wandertag, 06.30 - 15.00 Uhr, Start: Sportplatz

30.07.2016  Sommerkino, GRÜNE Alternative Wartberg, Filmstart: 21.30 Uhr, Langeggerteiche Friensdorf 
   (Film: Birnenkuchen und Lavendel)

27.08.2016  VINUM Wartberg, ab 17.00 Uhr, VAZ-Wartberg/Aist

28.08.2016  Wartberger Marktfest, ÖVP-Wartberg, ab 10.30 Uhr, VAZ-Wartberg/Aist

04.09.2016  Gartenfest, FF-Wartberg/Aist, ab 16.00 Uhr, Fam. Auer (Schönreith)

17.09.2016  Weinfest, SPÖ-Wartberg, ab 18.00 Uhr, Sporthalle

August

September

Nordic Walking Gruppe 

Die 4 Nordic-Walking-Gruppen starten jeden Dienstag um 18.30 Uhr vor dem Sport-
gashaus Blau-Weiß ihre Runde. Neue WalkerInnnen sind herzlich Willkommen. 

Jeden Dienstag marschieren 4 Nordic-
Walking-Gruppen (verschiedene Ge-
schwindigkeiten) für eine Stunde aus. 
Danach findet noch ein gemütliches 
Beisammensein im Sportgasthaus 
Blau-Weiß statt. 
Nordic-Walking-Stöcke können auch 
vor Ort kostenlos ausgeliehen werden. 

Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
bedankt sich bei den vier Gruppen-
leiterInnen für deren ehrenamtliches 
Engagement. 

Informationen erhalten Sie bei Frau 
Gabriela Würzl (Tel.: 0664/1978154). 

Veranstaltungsübersicht


